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Herren Landesklasse Gr. 9

TB Sinzheim : TV Neuweier 
Samstag, 14.01.2023, 17:00 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Deißler / Stebel
in über 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TB Sinzheim im Match der Herren
Landesklasse Gr. 9 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TV Neuweier,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:36) quittieren musste. Matchwinner
waren an diesem Tag Deißler und Saini, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch
diesen, trotz 3 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 10. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 7:13.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deißler / Stebel gewannen ihr Spiel gegen Paul / Klein sicher in drei Sätzen. Lange
umkämpft war danach das Spiel zwischen Saini / Görmann und Oppermann / Scheumann, ehe sich
die Gastgeber mit 11:2, 11:7, 8:11, 5:11, 11:5 durchsetzen konnten. Chancenlos waren Fischer /
Fischer gegen Paul / Tränkel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Andreas Paul zeigte Yajwinder Saini seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Maik Deißler hatte
gegen Wolfram Oppermann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 keine
Probleme. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
In toller Verfassung präsentierte sich Tobias Stebel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Johannes Scheumann. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Wolfgang Fischer beim 2:3 gegen Thorsten Paul leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Das Einzel zwischen
Yannick Görmann und Claus Tränkel, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die
richtige Taktik hatte Patrick Fischer hingegen beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Christof
Klein von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim 3:0-Sieg gegen Wolfram Oppermann zeigte
Yajwinder Saini seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Einen sicheren Punkt
für sein Team holte im Anschluss Maik Deißler bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Paul.
Das war ein souveräner Sieg. In toller Verfassung präsentierte sich Tobias Stebel im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thorsten Paul.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wolfgang Fischer,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Johannes Scheumann verlor. Es dauerte eine
Weile, bis Yannick Görmann seine 2:3-Niederlage gegen Christof Klein hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Patrick Fischer gegen Claus Tränkel. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Beim 3:1-Sieg von Deißler / Stebel gegen Oppermann / Scheumann ging nur Satz 1
verloren. Damit war der 9. Punkt für den TB Sinzheim im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TB Sinzheim nun ein Punktekonto von 7:13 Punkten auf, während
der TV Neuweier vor dem nächsten Spiel, das am 28.01.2023 gegen Spvgg Ottenau III ansteht, 3:17
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TB Sinzheim bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 28.01.2023 gegen den TTC Iffezheim.

 Statistik:
 TB Sinzheim

Doppel: Deißler / Stebel 2:0, Saini / Görmann 1:0, Fischer / Fischer 0:1 
Einzel: Y. Saini 2:0, M. Deißler 2:0, T. Stebel 0:2, W. Fischer 0:2, Y. Görmann 0:2, P. Fischer 2:0 

 TV Neuweier
Doppel: Oppermann / Scheumann 0:2, Paul / Klein 0:1, Paul / Tränkel 1:0 
Einzel: W. Oppermann 0:2, A. Paul 0:2, T. Paul 2:0, J. Scheumann 2:0, C. Klein 1:1, C. Tränkel 1:1


